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Protokoll zur Mitgliederversammlung der TT-Abteilung des SV Werder am 26.09.2017 

- TOP 1: Begrüßung und Feststellung der Anwesenheit 

- Abteilungsleiter Werner Meyer eröffnete die Mitgliederversammlung um 19.00 Uhr, 

begrüßte die anwesenden Mitglieder der TT-Abteilung (16 Mitglieder) und die sonstigen 

Gäste aus dem Präsidium, dem Ehrenrat und aus anderen Abteilungen (8 Personen)  

und stellte die form- und fristgerechte Einladung zur MV im Werder Magazin Spezial Nr. 

332 auf Seite 91 fest. 

- TOP 2: Genehmigung des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung 

- Das Protokoll der Mitgliederversammlung vom 13.09.2016 wurde fristgerecht auf der 

Homepage der TT-Abteilung veröffentlicht. Zu dem Protokoll gab es zum TOP 10 – 

Verschiedenes eine von Michael Adebar angeregte Diskussion zum Punkt Festlegung 

eines festen Termins für die Vereinsmeisterschaften. Danach wurde das Protokoll mit 

einer Stimme Enthaltung genehmigt. 

- TOP 3 – Bericht des Vorstands 

- zu TOP 3 – Bericht des Vorsitzenden Werner Meyer 

- Werner Meyer dankte allen in der Abteilung aktiven ehrenamtlich arbeitenden 

Mitgliedern, den Trainern, den Betreuern, den Eltern sowie den Vorstandsmitgliedern der 

TT-Abteilung für die geleistete Arbeit. Der Abteilungsvorstand hat sich regelmäßig 

getroffen und war darüber hinaus über Mail und Telefon gut vernetzt und in stetigem 

Austausch. 

- Danach berichtete Werner Meyer über das Abschneiden der 1. Herren, über das 

Fortbestehen der Spiele im Jugendbereich bis zum 10. Punkt und über die anstehende 

Einführung der Plastikbälle. 

- Die Spielersitzung am 23. Mai 2017, in der es um die Aufstellungen für die neue Saison 

ging, führte im Nachgang zu intensiven Diskussionen, Mails, Telefonaten und 

Gesprächen innerhalb der Abteilung und mit dem Abteilungsvorstand. Der 

Abteilungsvorstand hat nach Abwägung aller Argumente beschlossen, dass es die 

Spielersitzungen in der bisherigen Form nicht mehr geben wird. Die jeweiligen 

Aufstellungen werden vom Sportwart vorgeschlagen und die Mannschaftsführer werden 

einbezogen. 

- Aus der Sicht von Werner Meyer ist die Abteilung gut aufgestellt und blickt zuversichtlich 

in die Zukunft 

- Die detaillierten schriftlichen Ausführungen von Werner Meyer sind dem Protokoll 

als Anlage 1 beigefügt. 
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- zu TOP 3 – Bericht des Sportwarts Peter Eilers 

- Peter Eilers begrüßte die Anwesenden und vor allen Dingen die neuen Spieler. 

- Peter Eilers äußerte sich sehr zufrieden über die sportliche Bilanz der 

Tischtennisabteilung in der abgelaufenen Saison und bedankte sich vor allen Dingen bei 

den Mannschaftsführern für die geleistete Arbeit. 

- Die detaillierten schriftlichen Ausführungen von Peter Eilers sind dem Protokoll 

als Anlage 2 beigefügt. 

- zu TOP 3 – Bericht des Jugendwarts Birte Grensemann 

- Birte Grensemann berichtete ebenfalls über eine insgesamt erfolgreich verlaufene 

Saison der Jugendlichen und Schüler. 

- Es gab wie in den Vorjahren wieder diverse Veranstaltungen, die von den Jugendlichen 

gut angenommen wurden. 

- Birte Grensemann bedankte sich bei den Eltern für die geleisteten Fahrdienste und bei 

den Trainern für die geleistete Trainingsarbeit und die Betreuung der Jugendlichen bei 

Turnieren und Meisterschaften. 

- Die detaillierten schriftlichen Ausführungen von Birte Grensemann sind dem 

Protokoll als Anlage 3 beigefügt. 

- zu TOP 3 – Bericht des Beisitzers Stefan Dörr-Kling 

- Stefan Dörr-Kling berichtete über den Stand der Trainingsarbeit und die aktuelle 

Zusammensetzung des Trainerteams. Die Ergebnisse der Trainingsarbeit sind 

insgesamt nicht zufriedenstellend. Hier soll gemeinsam mit Cheftrainer Cristian Tamas 

analysiert werden, wo Verbesserungspotenzial besteht. 

- Die Berichterstattung auf der Homepage läuft insgesamt rund. 

- Stefan Dörr-Kling bedankt sich bei den Trainern, Jugendkoordinator Jürgen Prothmann, 

Jugendwart Birte Grensemann, Sascha Greber, Cristian Tamas und Niklas Glade für die 

gute Zusammenarbeit. 

- Die detaillierten schriftlichen Ausführungen von Stefan Dörr-Kling sind dem 

Protokoll als Anlage 4 beigefügt. 

- zu TOP 3 – Bericht des Pressewarts Niklas Glade 

- Niklas Glade gab nur ein kurzes Statement zur Pressearbeit ab, da die wesentlichen 

Fakten bereits von Stefan Dörr-Kling berichtet wurden.  
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- Er bedankte sich bei allen Mitgliedern für von Ihnen gelieferte Berichte, Fotos und 

Informationen. 

- zu TOP 3 – Bericht des Materialwarts Dieter Morstein 

- Dieter Morstein bemängelte die Ordnung im Netzschrank und mahnte einen besseren 

Umgang mit dem vom Verein zur Verfügung gestellten Materialien an. 

- zu TOP 4 – Bericht des Kassenwarts Marc Hackl 

- Marc Hackl stellte den Kassenbericht vom 01.07.2016 – 30.06.2017 vor. Er berichtete 

von einem stabilen und entspannten Etatjahr, in dem er als Kassenwart mit dem Etat gut 

über die Runden gekommen ist. Im Kassenbericht wurden die Vergleichszahlen des 

Vorjahres aufgenommen, da dies im Vorjahr von Dietrich Milles als Verbesserung 

angeregt wurde. 

- TOP 5 – Bericht der Kassenrevisoren 

- Michael Kahnwald berichtete über die von ihm und Ottmar Stöhr am 04.09.2017 

vorgenommene Kassenprüfung. Bei der Prüfung wurden keine Beanstandungen 

festgestellt. Er bescheinigte Marc Hackl eine einwandfreie Kassen- und Kontoführung. 

- TOP 6 – Diskussion zu TOP 3 – 5 

- Torsten Mietner fragte an, wer für die Reinigung der Tische zuständig ist. Antwort: Dieter 

Morstein ist als Materialwart dafür zuständig. 

- Desweiteren wünschte sich Torsten Mietner, dass die anwesenden Gäste, die nicht 

Mitglieder der Tischtennisabteilung sind, vorgestellt werden sollten. Werner Meyer stellte 

daraufhin die Gäste und deren Funktion im Verein vor. 

- Fritz Piepkorn regte an, dass die Jugendlichen in das Training der Profis mit 

eingebunden werden sollten. Er nannte als Beispiel Lennart Wehking, der aus der 

eigenen Jugend von Werder kam und sich zum Zweitligaspieler entwickelt hat. 

- Julia Kniest wünschte sich die Einbindung der spielstärksten Jugendlichen in die 

Trainingsarbeit. 

- Desweiteren fragte Julia Kniest nach der Arbeit mit Mädchen in der Tischtennisabteilung. 

Birte Grensemann antwortete, dass es nach wie vor allgemein problematisch sei, dass 

zu wenige Mädchen Tischtennis spielen würden. Es wird versucht, in Zusammenarbeit 

mit Schulen über das Programm 100% Werder Verbesserungen zu erzielen. 

- Marc Sengstake fragte nach Erläuterungen zu den Abweichungen im Kassenbericht zum 

Vorjahr. Marc Hackl erläuterte diese Abweichungen. 

- Fritz Piepkorn regte die Ausrichtung der Minimeisterschaften durch den SV Werder 

Bremen an. 
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- Hubertus Hess-Grunewald ging auf den Beitrag von Torsten Mietner ein und merkte an, 

dass die Mitglieder der Tischtennisabteilung die Tische durchaus auch selbst reinigen 

könnten. Dies sollte eine Selbstverständlichkeit sein. Er regte an, dass 

Reinigungsmaterial zur Verfügung gestellt werden sollte. Dieter Morstein wird in einem 

Schrank Reinigungsmittel deponieren, sodass auch die Mitglieder die Tische reinigen 

können. 

- Michael Adebar äußerte sich unzufrieden über den Umgang mit den Geschehnissen 

nach der Spielersitzung im Mai 2017 und bat um Diskussion über diesen Punkt. Werner 

Meyer und Peter Eilers stellten ihre Standpunkte dar und verwiesen darauf, dass die 

Spielersitzung lediglich als Hilfsmittel dienen sollte, um die Entscheidung über die 

Mannschaftsaufstellungen im Nachgang treffen zu können. Hierüber entstand eine rege 

Diskussion mit Beiträgen von Harald Phieler, Jürgen Thies, Marc Sengstake und Günter 

Einemann. In diesen Beiträgen brachten die Diskussionsteilnehmer teilweise ihren 

Unmut und ihr Unverständnis über die Umgangsweise und die Entscheidung des 

Abteilungsvorstands zum Ausdruck. Die Wahrnehmung der Funktion der Spielersitzung 

war in der Vergangenheit eine andere als sie jetzt vom Abteilungsvorstand dargestellt 

wird. Nach der Diskussion schlug Werner Meyer vor, dass Michael Adebar eine 

Einladung zu einer der nächsten Vorstandssitzungen erhalten sollte, in dem er seine 

Ideen vorstellen sollte. 

- Jörg Recktenwald schlug ein mehrstufiges Vorgehen vor. Er machte der Versammlung 

das Kompliment, dass trotz der Emotionen die Diskussion nicht aus dem Ruder gelaufen 

ist. 

- Zum  Abschluss der Diskussion zu diesem Thema stellte Werner Meyer fest, dass auch 

zukünftig neu nachgedacht werden könnte. Die Einladung von Michael Adebar steht. Der 

Abteilungsvorstand wird sich auch zukünftigen Diskussionen hierzu stellen und wird 

darüber berichten. 

- Jürgen Prothmann richtete seinen Blick in die Zukunft und meinte, dass die Abteilung mit 

mehr Leben gefüllt werden müsste. Dies vermisse er momentan in der Abteilung 

- TOP 7 – Entlastung des Vorstands 

- Michael Kahnwald beantragte die Entlastung des Vorstands. Der Vorstand wurde durch 

die Mitgliederversammlung entlastet. 9 Mitglieder stimmten für die Entlastung, 2 

Mitglieder stimmten gegen die Entlastung und 2 Mitglieder enthielten sich. 3 zu Beginn 

der Versammlung anwesende Mitglieder hatten zwischenzeitlich die Versammlung 

verlassen. 

- TOP 8 – Ergebnisse der Strukturkommission 

- Präsident Hubertus Hess-Grunewald berichtete über die Ergebnisse der 

Strukturkommission. Er lud diesbezüglich zur Mitgliederversammlung des Hauptvereins 

am 20.11.2017 ein. 
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- In der ersten Oktoberwoche wird in einem weiteren Werdermagazin über die Strukturen 

informiert. 

- Hubertus Hess-Grunewald berichtete weiterhin darüber, dass in der 

Mitgliederversammlung Änderungen der Beitragsordnung bekanntgegeben werden. 

- TOP 9 – Verschiedenes 

- Werner Meyer berichtete über die Trainingsarbeit von Rami Karnoub mit einer Gruppe 

von 6-8 Behinderten vom Martinshof. Der Kontakt zum Martinshof kam über CSR 

Management zustande. 

- Marc Sengstake regte an, ob man die Mitgliederversammlung nicht vor den 

Sommerferien durchführen könnte. Diese Anregung wird jedoch nicht umsetzbar sein, 

da das Etatjahr bis 30.06. eines Jahres dauert und die Sommerferien zum Teil vor dem 

30.06. beginnen. Aus diesem Grund kann der zwingend notwendige Kassenabschluss 

nicht vorher durchgeführt werden und eine Entlastung des Vorstands nicht erfolgen. 

- Michael Adebar regte die Nutzung des 3. Drittels der großen Halle zum Warmspielen vor 

Punktspielen an. Norbert Sunder und Peter Eilers werden diese Anregung bis zur 

nächsten Vorstandssitzung prüfen. 

- Michael Adebar benötigt für den Mannschaftsführer der 3. Herren einen Schlüssel für 

den Raum in dem die Handtuchboxen gelagert sind. 

- Nadja Pilzweger stellte fest, dass für einige Damen Trikots fehlen.  

Werner Meyer schloss um 21.35 Uhr die Mitgliederversammlung und dankte allen für die 

rege Beteiligung. 

gez. Stefan Dörr-Kling  

 



Anlage 1 zum Protokoll der MV vom 26.09.2017 
Mitgliederversammlung TT – Abteilung / 26.09.2017 
 
Bericht des Vorsitzenden 
 
 
Vorbemerkung: 
 
Zunächst, wie in jedem Jahr, Dank an alle Vorstandskollegen für die erbrachten Leistungen und 
Aufwendungen, Dank an alle Trainer und Betreuer, Eltern und sonstige Helfer, ohne die die 
Führung einer solchen Abteilung nicht möglich wäre. 
 

1.) Zeitintensive Sitzungen und Beratungen für den TT Vorsitzenden im Präsidium, im TT 
Vorstand und weiteren Terminen rund um den SVW.  

2.) Bundesligasaison nicht so erfolgreich wie erhofft (Verletzung Bastian Steger), 
SASCHA/CRISTIAN wollten hier einen detaillierten Bericht abgeben, sind jedoch 
verhindert, daher übernimmt WM. Neue Saison: Ausrichtung auf BL, nicht gemeldet für 
CL und ETTU Cup. Begründung: obwohl die theoretische Möglichkeit für eine Meldung 
bestand (andere Vereine haben verzichtet), haben wir entschieden, als Tabellenachter 
der letzten Saison es sportlich nicht verdient zu haben. Assar und Lambiet neue Spieler, 
Hoffnung auf eine gute neue Saison in der TTBL. 

3.)  Sportlicher Bereich allgemein wird von Peter für den Erwachsenenbereich, von Birte für 
den Jugendbereich erläutert. 

4.) Jugendbereich: Spiele bis zum zehnten Punkt unverändert, ein Antrag auf Änderung 
beim Hauptausschuss wurde erneut abgelehnt, Probleme deshalb weiterhin für die 
Erwachsenen Punktspiele. BIRTE berichtet vom Jugendverbandstag 

5.) Nachdem Einsparpotential gehoben wurde, haben wir seit dem 01.07.2016 unseren 
„alten“ Etat wieder, ein erhöhter Finanzbedarf wird nicht gesehen, allerdings werden 
mehr und mehr Plastikbälle verbraucht. Die Zusage von Axel Plaat besteht nach wie vor, 
sollte es in dieser Hinsicht irgendwann zu einem Engpass kommen, können wir auf 
entsprechen Unterstützung bauen. Marc berichtet 

6.) Mannschaftsaufstellungen für die Saison 2017/2018: Die Spielersitzung am 23.05.2017 
in Vorbereitung auf die neue Saison, und insbesondere die Reaktionen einiger Mitglieder 
der Abteilung im Anschluss daran, insbesondere die „Attacken“ auf zwei Mitglieder des 
Vorstandes, hat den Abteilungsvorstand sichtlich irritiert. Es wurde daher beschlossen, in 
der Zukunft auf Spielersitzungen zu verzichten. Die jeweiligen Aufstellungen werden vom 
Sportwart getroffen, im Vorstand besprochen und verkündet. Die 
Mannschaftführersitzungen bleiben bestehen, hier kann über Nuancen gesprochen 
werden.  

 
 
Der Vorstand hat die Vorstandssitzungen ordnungsgemäß durchgeführt und war auch sonst 
jederzeit untereinander vernetzt. Anstehende Probleme oder Sachverhalte wurden zeitnah 
besprochen. 
 
Fazit des Vorsitzenden: die Abteilung ist gut aufgestellt und blickt zuversichtlich in die Zukunft.  
 
 
 
Bremen, 26.09.2017 
 
Werner Meyer 
 



Anlage 2 zum Protokoll der MV vom 26.09.2017 

 

Bericht des Sportwartes Mitgliederversammlung am 26.09.2017 

Begrüßung der Anwesenden, besonders der Neuzugänge: 

Hanna Stahl (1. Damen) und Claudia Esdohr (3. Damen) 

Belmin Ahmetagic (2. Herren) und Claudius Bergler ( 9. Herren) 

108 Spielberechtigungen für 2017/2018 : 16 Damen, 62 Herren und 30 

Jugendliche. 

122 im Vorjahr: 19 Damen, 69 Herren und 34 Jugendliche. 

Vorab kann ich schon mal sagen, dass ich mit der abgelaufenen Saison 

2016/2017 sehr zufrieden bin. 

Unsere Bundesligamannschaft belegte  mit 8:24 Punkten zwar nur den   8. 

Tabellenrang.  Aber ausschlaggebend war die Tatsache, dass sich Bastian Steger  

nach der überaus erfolgreichen Teilnahme an den Olympischen Spielen in Rio 

verletzt hatte und über mehrere Wochen ausfiel. 

Das wirkte sich auch auf den  Pokalwettbewerb aus. Im Viertelfinale verlor die 

Mannschaft  gegen den TV 1879 Hilpoltstein.  

Die 1. Damenmannschaft hat die Erwartungen, in der Landesliga Lüneburg gut 

mitzuhalten,  weit übertroffen. Ohne Punktverlust, mit 36:0 Zählern schaffte sie 

den Aufstieg in die Verbandsliga Nord. Hervorzuheben ist die Leistung von 

Tatiana Pokrovskaya, die ohne Niederlage mit einer  Bilanz von 41:0  durch die 

Saison marschierte. Herzlichen Glückwunsch! 

Der Glückwunsch gilt auch für die 2. Damenmannschaft. Gerade in die 

Bezirksliga OHZ/VER/HB aufgestiegen, überzeugten die Damen um Daniela 

Luque Ramos besonders in der Rückrunde, in der sie ohne Niederlage blieben.  

Mal sehen, wie sich das sympathische Team in der Bezirksoberliga West 

behaupten kann. 

Die 3. Damenmannschaft  belegte in der FTTB-Liga Platz 5.  



 Die 2. Herrenmannschaft   schrammte  in der Landesliga 

Niedersachsen/Lüneburg haarscharf an der Relegation zur Verbandsliga Nord 

vorbei.   

Die 3. Herrenmannschaft  machte dieses Jahr alles klar und qualifizierte sich als 

Tabellenzweiter der Bezirksliga OHZ/VER/HB für die Relegation der 

Bezirksoberliga  West. Mit drei Siegen gegen Hammersbeck, Wremen und 

Rothenburg  schlägt sie in der nächsten Saison in der Bezirksoberliga West auf. 

Herzlichen Glückwunsch! 

 Die 4. Herrenmannschaft, ebenfalls in der Bezirksliga OHZ/VER/HB spielend, 

sicherte sich mit ausgeglichenem Punktekonto den 5. Tabellenrang.  

Die 5. Herrenmannschaft trat in der höchsten Bremer Spielklasse, der FTTB-

Liga, an.  Sehr souverän  beendete sie die Saison im oberen Tabellenbereich mit 

dem 4. Platz. 

Die 6. Herrenmannschaft  erkämpfte sich in der Rolandliga einen beachtlichen 

3. Platz und verpasste  knapp die Relegation für die FTTB-Liga.  

Die 7. Herrenmannschaft tat sich in der Parallelstaffel, der Weserliga, ungleich 

schwerer. Von 18 Spielen verloren sie allein 9 Spiele mit dem knappen Ergebnis 

7:9. Das Resultat dieser Pechsträhne war letztendlich Platz 9.   

 Die 8. Herrenmannschaft, in der Kreisliga spielend, blieb ohne Niederlage und 

belegte mit 38:2 Punkten den 1. Platz, der zum direkten Aufstieg in die 

Stadtliga berechtigte. Somit sorgte sie dafür, dass der Abstieg der 7. Herren 

verhindert werden konnte. Auch dieser Mannschaft gilt mein Glückwunsch.  

Die 9. Herrenmannschaft erspielte sich in der 1. Kreisklasse ein ausgeglichenes 

Punktekonto. Mit 20:20 Zählern belegte sie den 6. Tabellenplatz.  

Den Verbandspokal gewannen sowohl die 1. Damen als auch die 2. Herren.  

Allen Spielerinnen und Spielern spreche ich hiermit meinen Dank für ihren 

Einsatz für den Verein aus, wobei ich insbesondere die Arbeit der 

Mannschaftsführer hervorheben möchte. 

Es wäre schön, wenn alle Mannschaften in der neuen Saison den Klassenerhalt 

schaffen würden. 



Im Fachverband hat sich durch eine neue Ligaeinteilung einiges geändert. 

Zudem greift eine neue Wettspielordnung, wonach die Vereine in der 

Mannschaftsgestaltung flexibler agieren können. So ist es z. B. künftig möglich, 

leistungsstarke Jugendspieler leichter in höhere Erwachsenenmannschaften zu 

integrieren. Von dieser Möglichkeit wurde Gebrauch gemacht, so dass einige 

Mannschaften in einer veränderten Zusammensetzung antreten werden. 

Zum Schluss noch einige Individuelle hervorzuhebende Leistungen: 

Damen und Herren: Landesmeisterschaften: 3. Platz für Tatiana Pokrovskaya 

Senioren: Bremer Landesmeisterschaften: 4 Titel und 11 Platzierungen auf dem 

Siegerpodest 

Senioren: Norddeutscher Vizemeister in der AK 70 (Coorssen, Klüver, 

Prothmann, Thies) 

Damen und Herren: Verbandsrangliste 3. Platz: Hanna Stahl, 1. Platz: Stefan 

Dörr-Kling 

 

 

 

 

 



Anlage 3 zum Protokoll der MV vom 26.09.2017 

 
Bericht Jugendwart der Tischtennisabteilung für die 
Saison 2016/ 2017 (26.09.2017) 

Spielbetrieb – Mannschaften – Rangliste – Landesmeisterschaften - 
Aktivitäten 

 

Die Jugendabteilung der Tischtennisabteilung hatte in der Saison 2016/2017 34 
bestehende Spielberechtigungen. Von den 34 Spielberechtigungen spielten 18 in 
Jungen Mannschaften und 16 in Schülermannschaften. Nur eine einzige 
Spielberechtigung erfolgte für 1 Mädchen. In der 3. Kreisklasse wurde wieder eine 
Anfänger Mannschaft gemeldet um ihnen den Übergang zum Punktspielbetrieb zu 
ermöglichen und an den Mannschaftsport heranzuführen. Zusätzlich trainieren in der 
Anfängergruppe (ohne Spielberechtigung) zurzeit über 20 Kinder.  
Von den 34 gemeldeten Jugendlichen bekamen 7 (+2) eine Spielberechtigung für 
den Erwachsenensport (SBE),und hatten als so genannte „freigeholte Jugendliche“, 
Einsätze in den Erwachsenenmannschaften.  

MANNSCHAFTEN 

Für die Saison 2016/ 2017 wurden insgesamt 6 Jugendmannschaften (3 Schüler- 
Mannschaften  und  3 Jungen – Mannschaften) gemeldet.  
 
Das neue Spielsystem wurde zum 3. Mal nun durchgespielt, das heißt alle möglichen 
Spiele werden durchgespielt. Aus diesem Grund kann es Ergebnisse von 10:0 oder 
auch 0:10 geben. Alle Spiele sind QTTR relevant. 
 

- In der höchsten Bremer Spielklasse (FTTB- Liga) waren die 1. Und 2. 
Jungenmannschaft vertreten. 

- Die 1. Jungen wurde unangefochten mit 24:0 Tabellenerster. belegte in der FTTB- 
Liga knapp, den 1. Platz  

- Die  2. Jungen belegte einen guten 4. Platz.  
Die  3. Jungen erreichte in der Kreisliga Jungen Bremen Mitte den 4. Platz (12:12). 

- Die 1. Schülermannschaft konnte dieses Jahr nicht um die Meisterschaft mitspielen 
und belegte den 4. Platz (10:10) in der Kreisliga Schüler. 

- Die neuformierte 2. Schülermannschaft zeigte gute Leistungen in der 1. Kreisklasse 
und belegten einen sehr guten 3. Platz (16:8). 

- Die 3. Schüler Mannschaft spielte in der 3. Kreisklasse Schüler Bremen (M/O). Die 3. 
Schüler, die praktisch nur aus Anfängern bestand, die erste Erfahrungen im 
Punktspielbetrieb sammeln sollte, machte einen Durchmarsch. Sie stand vom 1. Bis 
zum letzten Spieltag auf Platz 1 und wurde souveräner Meister.  

-  
Das aktive Mädchen wurde erfolgreich in einer Jungen- Mannschaften gemeldet, in der sie 
sich behaupten konnte und ist zusätzlich in der 2. Damenmannschaft ein fester Bestandteil. 
 

 
 
Wie auch im vergangenen Jahr konnte sich die 1. Jungenmannschaft als Sieger der 
FTTB Liga, der höchsten Bremer Spielklasse, für die Norddeutsche 
Mannschaftsmeisterschaft, die vom 20./21.05.2017 in Schwerin stattfand 
qualifizieren. In diesem Jahr traten für den SV Werder Leon Gerlach, Leon 



Grieshop, Til Kaletka und Marcel Spiller an. Julian Janke war leider erkrankt. Sie 
erreichten den 5. Platz. Betreut wurde das Quartett wieder von ihrem Trainer 
Konstantin Kindt.  
 
Die 1. Jungen-Mannschaft des SV Werder stand nach einer starken Saison 
erwartungsgemäß im Halbfinale (Final Four)  des Verbandspokals am 17.6.17.  Sie 
siegten im Finale 4:1 gegen Sebaldsbrück und wurden damit erfolgreicher Pokal- 
Sieger.  
  
Kreispokal Sieger Jungen 
Am 11.02.2017 wurden Ole Köster, Leon Huang, Mika Böhme Kreispokal Sieger der 
Schüler. Im Endspiel trafen sie in Grolland auf den BTV Friesen und siegten 4:0. 
 
 

Ergebnisse der Verbandsranglisten Jugend 2017 des FTTB vom 10.09.2017 in 
Walle, Hohweg 

Jungen: 
2. Leon Gerlach 
4. Leon Grieshop 
7. Julian Janke 
10. Daniel Weber 
Schüler A: 
5. Leon Huang 

Schüler B 
2. Jacob Martin 
4. Bennet Ehlers 
6. David Kollmann 
9. Maximilian Hesslau 
Schüler C 
1. Maximilian Hesslau 
 
 

Aktivitäten: 
 
Am 20.12.16 fanden die Weihnachtsspiele der Schüler und Jugend in der  
Werderhalle Hemelinger Straße statt. Die Vereinsmeisterschaften der Schüler und 
Jugend waren wieder ein voller Erfolg und die Beteiligung war sehr hoch.  
 
Insgesamt nahmen 30 Spieler im Alter zwischen 10 und 17 Jahren an den 
Vereinsmeisterschaften teil.  
Gespielt wurde in zweier Teams, die aus einem erfahrenen Jugendspieler und einem 
Schüler, bzw. einem Schüler mit einem Anfänger zugelost wurden. 
 
Gruppe 1 
1.Til Kaletka / Nick Sänger 
2. Leon Gerlach / Ben Robin Berke 
3. Julian Janke / Henner Weiße 
3. Leon Grießhop / Ole Köster 
 
Gruppe 2 
1. Maximilian Hesslau/ Milan Weise 
2. Samuel Roth / Milan Durmus 
3. Milan Dubiel / Johann Lühmann 



3. David Konieczko / Dejan Durmus 
 
Die Turnierleitung lag in den bewährten Händen von Karsten Hansen und 
Jugendleiterin Birte Grensemann. 
 
Den Siegern wurden Sachpreise überreicht, die von der TT-Abteilung und Magic 
Tischtennis gesponsert wurden. Alle Sieger erhielten außerdem eine Urkunde. 
 
Ich möchte allen Teilnehmern, Organisatoren und der Turnierleitung um Karsten 
Hansen und allen Helfern für die Durchführung der gelungenen Veranstaltung 
danken. 

Ziele und Planungen für die Saison 2017 / 2018 

- Es wurden wieder 6 Mannschaften gemeldet (3 Jungen, 3 Schüler), 30 
Spielberechtigungen 

- Weihnachtsturnier 
- Einsätze von jugendlichen Spielern in Herrenmannschaften 10 SBE 
- Besuch der Punktspiele der 1. Herren in der Hermine Bertholt Halle 

 
Trainingssituation:  
Wir bieten beim SV Werder Bremen an den Tagen Dienstag, Mittwoch und Freitag 
Trainingsmöglichkeiten an. Dienstags von 18.00-20.00 Uhr, mittwochs von 15.00-
18.00 Uhr und freitags von 16.00-17.30 Uhr. Dazu kommt noch das 
Jugendleistungstraining dienstags von 17:30-20:00 und freitags von 17:20-19:00 Uhr. 
Mittwochs kommen überwiegend die Kinder zum Training, deren Schulschluss 
mittags ist. 
Der Ganztagsschulunterricht hat auf die Trainingseinheiten in den Sporthallen 
inzwischen einen sehr großen Einfluss genommen. Viele Kinder können aus 
schulischen und zeitlichen Gründen nicht mehr so intensiv trainieren. 
 
Vielen Dank an die Eltern für die Fahrdienste und für die Betreuung bei Punktspielen. 
Ohne sie ist die Realisierung des Punktspielbetriebes bei Auswärtsspielen nicht 
möglich. 
Vielen Dank an die Trainer für ihre Trainerarbeit, das Betreuen bei Meisterschaften 
und Durchführung von Lehrgängen und Vereinsmeisterschaften. 
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Anlage 4 zum Protokoll der MV vom 26.09.2017 

 

Beitrag zur Mitgliederversammlung am 26.09.2017 – Beisitzer Stefan Dörr-Kling 
 

Trainingskonzept 
Unser Cheftrainer Cristian Tamas kann heute leider nicht an der Mitgliederversammlung 

teilnehmen. Aus diesem Grund habe ich im Vorfeld mit ihm gesprochen und den aktuellen Stand 

abgestimmt. 

  

Die Trainingsgruppe rund um das BL-Team umfasst zur Zeit 11 Spieler und ist damit kleiner als 

vorher. Ein Spieler aus Chile ist neu dazugestoßen. Konstantin Kindt betreut die Profis jetzt mit. 

Die Verkleinerung der Trainingsgruppe hat die Qualität insgesamt gesteigert. 

 

Aufgrund des Wechsels von Konstantin Kindt zur Trainingsgruppe der Profis fehlt er jetzt im 

Trainingsteam für die Schüler und Jugendlichen. Außerdem hatten wir mit Belmin Ahmetagic als 

Trainer geplant, der allerdings aus beruflichen Gründen jetzt nicht zur Verfügung steht. Das 

Trainerteam besteht somit aus Karsten Hansen, Rami Karnoub, Björn Thiele, Jürgen Prothmann, 

Hendrik Bloemacher und Felix Hoffmann als Trainer aktiv. 

 

Insgesamt stellen wir allerdings fest, dass wir unsere in den letzten Jahren gesteckten Ziele in Bezug 

auf die Trainingsarbeit nicht in der Form erreicht haben wie wir uns das gewünscht hatten. Es gehen 

zu wenig spielstarke Schüler und Jugendliche aus der Trainingsarbeit hervor. Vor dem Hintergrund 

der finanziellen Anstrengungen, die wir im Bereich der Trainingsarbeit leisten ist die Bilanz nicht so 

wie wir sie uns vorgestellt haben. Momentan sehen wir mehr Quantität in der Halle als Qualität. 

 

Dies hat zur Folge, dass wir  uns den Bereich der Trainingsarbeit in den folgenden Wochen und 

Monaten als Vorstand etwas genauer anschauen werden. Sind wir mit unserem Team richtig 

aufgestellt, wo müssen wir Veränderungen vornehmen. Diese Analyse wollen wir gemeinsam mit 

unserem Cheftrainer Cristian Tamas angehen und dann beschließen, an welchen Stellschrauben wir 

ansetzen wollen und müssen. 

 

Es gab auch im abgelaufenen Jahr regelmäßige Besprechungen der Trainer und es fand ein reger 

Austausch über die Trainingsarbeit statt. 

 

Koordinator Jürgen Prothmann und Birte Grensemann sind weiterhin die bewährten Schnittstellen 

zu den Eltern. Es findet eine rege Kommunikation und Information statt. 

 

An dieser Stelle möchte ich wie in den vergangenen Jahren allen Trainern und unserer 

Jugendleiterin Birte Grensemann für die geleistete Arbeit danken. 

 

Homepage 
Die Berichterstattung über die 1. Herren läuft weiterhin gemeinsam mit Sascha Greber und Cristian 

Tamas hervorragend und unkompliziert. Die beiden versorgen mich mit Sprachnachrichten über 

Whatsapp und ich setze sie um auf unserer Homepage um. 

 

Die Berichterstattung über sonstige Aktivitäten der TT-Abteilung hat in bewährter Art und Weise 

weiterhin Niklas Glade gemacht. Er hat wieder viele Berichte über diverse Aktivitäten im Verein 

geliefert. 

 

Wir danken allen, die uns mit Informationen und Bildern im abgelaufenen Jahr versorgt haben und 

richten auch in diesem Jahr wieder unsere Bitte zur Mitarbeit an alle Mitglieder der TT-Abteilung.  

 


